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I

Vorwort

Alle Bereiche des Lebens sind von schnellen Veränderungen in kürzeren
Zeitsprüngen betroffen. Flexibilität und Anpassung sind die neuen Kredos
unserer Zeit. Trotzdem ist es angebracht Bewährtes zu prüfen und Neues zu
hinterfragen. Wenn das mit wissenschaftlichen Methoden an
praxisrelevanten Inhalten geschieht, entsteht eine neue theoretische
Erkenntnis, die erfolgreich in den Arbeitsalltag transformiert werden kann.

Mit der vorliegenden Arbeit: Interkulturell erfolgreiches Shopfloor
Management (SFM) in der Produktion stellt die Autorin einen
wissenschaftlich bearbeiteten Ansatz vor, der diesen schnellen
Veränderungen ein Stück Kontinuität in der Führungstätigkeit ermöglicht. Die
Zielstellung der vorliegenden Arbeit „Handlungsempfehlungen für ein
interkulturell erfolgreiches Shopfloor Management zu erarbeiten“ ist
ausgezeichnet gelungen und der Prozess der Erarbeitung ist mit
wissenschaftlichen Methoden sehr gut vollzogen worden. Gerade in global
agierenden Unternehmen sind die Erkenntnisse von kulturellen
Ausprägungen der Führungs- und Kulturelemente für einen Erfolg in der
modernen Produktion unabdingbar. Gleichzeitig ist dieser Anspruch ohne
eine gründliche wissenschaftliche Studie kaum zu bewältigen. Hier setzt die
Arbeit von Aline Ganninger an. In unterschiedlichen kulturellen Clustern
untersucht sie Kernelemente des SFM und analysiert die bestehenden
theoretischen Grundlagen. Am Ende stehen ein gut begründetes SFM in
idealer theoretischer Beschreibung und ein Rollout mit Empfehlungen für
eine erfolgreiche Umsetzung.

Die Autorin liefert mit dieser Arbeit einen wichtigen Baustein zur
theoretischen Begriffsbildung von SFM und sehr praxisnahe
Handlungsempfehlungen für eine erfolgreiche Umsetzung in der
interkulturellen Produktion.

Dem Buch zum Geleit und der Autorin zur Ehre.

Annette Hoppe

Fachgebietsleiterin: Fachgebiet Arbeitswissenschaft/ Arbeitspsychologie

Leiterin der Kooperativen Forschungsstelle Technikstress (KFT)
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Kombinationen

MW - - Mittelwert

N - - Gruppengröße

n - - Stichprobengröße

��� Stk. Stück Anzahl fehlerfrei
produzierter Stück

O - - Output

P % Prozent Produktivität

p - - Anzahl Faktorstufen

�� - - p-Wert

����� Stk. Stück Anzahl
Produktionsaufträge

���� Stk. Stück Anzahl liefertreuer
Produktionsaufträge

�
��� Stk. oder
€

Stück oder
Euro

Produktionsleistung in
Stück oder in Euro

r - - Pearson-
Korrelationskoeffizient

�� Min/Stk. Minuten pro
Stück

Ausführungszeit

�� d Tage Bearbeitungszeit

�� d Tage Betrachtungszeitraum
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�� d Tage Durchlaufzeit

� d Tage Liegezeit

��� h Stunde Arbeitskräftestunde

��� min Minute Arbeitskräfteminute

�� d oder
min

Tage oder
Minuten

Rüstzeit

�� d Tage Transportzeit

WS € Euro Wertschöpfung

ØD Stk./d Stück pro
Tag

mittlerer Durchsatz

��
����!�"# € Euro kumulierte
Produktionsleistung von 3
Monaten

�2 - - Eta Quadrat,
Varianzaufklärungsmaß

�



Verzeichnisse

XV

Abkürzungsverzeichnis

Abkürzung Beschreibung

COPSOQ Copenhagen Psychological Questionnaire

DIN Deutsches Institut für Normung e.V.

GLOBE Global Leadership and Organizational Behavior Effectiveness

GPS Ganzheitliches Produktionssystem

i.A.a. in Anlehnung an

IBM International Business Machines Corporation

IFU Institut für Fabriklehre und Unternehmensforschung

KMU Kleine und mittlere Unternehmen

KPI Key Performance Indicators

MA Werker

MBO Management by Objectives

o.J. ohne Erscheinungsjahr

o.S. ohne Seitenangabe

PDCA Plan, Do, Check, Act

PDSA Plan, Do, Study, Act

PUL Problem, Ursache, Lösung

PV Produktverantwortlicher
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SFM Shopfloor Management

SMART Specific, Measurable, Assignable, Realistic, Time-related

SPSS Statistical Package for the Social Sciences

TL Teamleiter

TU Technische Universität

VBA Visual Basic for Applications

VDI Verein Deutscher Ingenieure e.V.

VDMA Verband Deutscher Maschinen- und Anlagenbau e.V.

WIP Work in Process


